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Jahresbericht 2024 

1.3.2024: Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung fand am 1. März 2024 

im Gemeindesaal in Mühledorf statt. Nach dem 

statutarischen Teil referierte Lorenz Heer über das 

faszinierende Zugverhalten des Weissstorches; 

Lorenz hat zu diesem Thema ein Buch verfasst. Der 

Weissstorch ist ein Zugvogel im Wandel und zeigt 

verändertes Verhalten. Überwinterte er früher in 

der Sahelzone, so fliegen die westziehenden 

Störche heute oft nur noch nach Spanien oder 

verbleiben ganz in der Schweiz. Ursprünglich ein 

Vogel der Überschwemmungs-ebenen, findet er 

sich heute auch in intensiv genutztem Kulturland, 

bewohnt aride Gebiete oder sammelt seine 

Nahrung auf Mülldeponien. Vermehrt trockene 

Sommer, stark abnehmende Beutetiere oder 

Plastikmüll bilden jedoch Gefahren. Viele 

erstaunliche Anpassungen zeigt der Weissstorch, 

was ihm erfolgreiches Brüten und ein Überleben 

ermöglicht. Vor siebzig Jahren ausgestorben in der 

Schweiz, brüten wieder fast tausend Paare - eine 

Erfolgsgeschichte. 

 
Das neu erschienene Buch von Lorenz Heer. 

 

 

 
Die Rangerin stellt die Tierwelt der Emme vor.  

 

Gut getarntes Gelege des Flussregenpfeifers. 
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14.4.2024: Emme-Exkursion mit 

Iris Baumgartner 

Die Frühlingsexkursion 2024 führte an die Emme, 

wo die ausgebildete Rangerin Iris Baumgartner 25 

Teilnehmende über ihre Tätigkeiten informierte. Der 

Start war beim Papieri-Areal Biberist und führte 

entlang der rechten Uferseite bis zur Brücke in 

Derendingen. Nach der Information über die 

Hochwasser von 2005 und 2007 wurde auf das 

Hochwasserschutz- und Revitalisierungsprojekt 

eingegangen, das den Ursprung des Rangerdienstes 

begründet. Durch die Aufwertung der Lebensräume 

und die Attraktivierung der Uferbereiche kommt es 

zu Konflikten zwischen Naturschutz und 

Erholungsnutzung, sodass eine sog. 

«Nutzungsentflechtung» nötig wurde, d.h. 

wertvolle Naturbereiche und Picknickplätze müssen 

räumlich getrennt werden. Die Aufgabe der 

Rangerin besteht darin, dieses Anliegen 

umzusetzen, indem sie die Besucher sensibilisiert, 

auf seltene Tier- und Pflanzenarten Rücksicht zu 

nehmen. Iris Baumgartner erklärt, dass sie weder 

Bussen verteilt noch Anzeigen macht. Trotzdem 

kann sie nur schon durch ihre Präsenz und ihre 

interessanten Erklärungen das Verhalten der Leute 

positiv beeinflussen.  

An der Emme ist seit 4 Jahren, seit dem 

Abschluss der Bauarbeiten, ein Rangerdienst im 

Einsatz. Es sollen seltene und gefährdete 

Vogelarten, die an der Emme brüten, vor den 

Besuchern geschützt werden. Konkret handelt 

es sich um den Flussregenpfeifer, der auf 

Kiesbänken brütet, wobei sowohl das Gelege 

wie auch der Vogel selbst sehr gut getarnt und 

kaum zu entdecken sind. Wenn die Rangerin 

eine Brut bemerkt, sperrt sie die Fläche 

grossräumig ab. Aktuell sind zwei 

entsprechende Flächen ausgeschieden. Nach 

einer guten Stunde Wanderung konnten 

tatsächlich einzelne Flussregenpfeifer gesichtet 

werden und die Naturfreunde wurden mit einer 

besonderen Beobachtung belohnt. 

 

29.06.2024: Besuch der Jubiläumslinde in 

Lüsslingen-Nennigkofen mit Esther Isch und 

Paul Storchenegger 

Der Anlass wurde durch Paul Storchenegger initiiert. 

Anlässlich des 75-jährigen Jubiläums des NVV 

Bucheggberg wurden an verschiedenen Orten 

Linden gepflanzt. In einigen Dörfern wurden um die 

Linden weitere naturnahe Flächen angelegt. Nun 

wollen wir in den folgenden Jahren die 

entsprechenden Standorte besuchen. Den Anfang 

machte Lüsslingen-Nennigkofen, wo uns Esther Isch 

die verschiedenen Naturobjekte im Friedhofareal, 

wo auch die Jubiläumslinde steht, vorstellte.  

 

 

Das Friedhofareal weist viele naturnahe Flächen auf.  

 

 

 

Exkursion auf den Bettlachstock bei besten Bedingungen. 
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15.9.2024: Exkursion auf den Bettlachstock mit 

Max Jaggi und Thomas Leimer 

Die Herbstexkursion des NVV Bucheggberg stand 

ganz im Zeichen des «UNESCO-Weltnaturerbes 

Bettlachstock». Unter kundiger Leitung von Max 

Jaggi Natur- und Umweltfachmann und Co-

Präsident von Pro Natura Solothurn sowie Thomas 

Leimer, Präsident der Bürgergemeinde Bettlach, 

nahmen 25 Personen an der eindrücklichen 

Exkursion teil. 

Der Aufstieg von rund 500 m Höhenmetern hat sich 

gelohnt. Der spezielle Wald mit über 200-jährigen 

Buchen, die den ganzen Lebenszyklus durchleben 

können, ist wichtig für den Erhalt zahlreicher Tier- 

und Pflanzenarten. Max Jaggi öffnete uns die 

Augen für interessante Entdeckungen und 

erläuterte die verschiedenen ökologischen 

Zusammenhänge. Thomas Leimer brachte uns auf 

eindrückliche Weise die Entstehungsgeschichte des 

Waldes und der Weide näher, die seit Jahrzehnten 

nicht mehr bewirtschaftet werden. Nach der Eiszeit 

war fast ganz Europa mit Buchenwäldern bestockt. 

Nach Jahrhunderten der menschlichen Nutzung sind 

nur noch wenige Relikte übriggeblieben – eines 

davon ist das Waldreservat Bettlachstock, das im 

Sommer 2021 von der UNESCO zum 

«Weltnaturerbe» gewählt wurde. 

 
Die muntere Wandergruppe auf dem Bettlachstock. 

 

2.11.2024: Lindenpflanzung in Mühledorf 

In Ergänzung zum Jubiläumsanlass 2022 wurde im 

Herbst 2024 nach diversen Abklärungen auch in 

Mühledorf eine Linde gepflanzt. Somit erhält die 

Gemeinde Buchegg einen weiteren Jubiläumsbaum 

im Ortsteil Mühledorf. Der Spielplatz ist ein 

optimaler Standort. Hier kann der Baum seine 

ökologischen Werte entfalten, aber auch seine 

klimatischen Funktionen als Schattenspender sind 

an dieser Stelle gefragt. 

 

 
Klein und Gross waren bei der Pflanzung dabei, 
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Anlässe der Jugendnaturschutzgruppe TIRIBU 

Im Jahr 2024 fanden die folgenden Anlässe statt: 

• Im Frühling wurde eine grosse Hecke auf dem 

Bockstein in Mühledorf gepflanzt.  

• Im Frühsommer gingen die Tiribu-Kinder auf 

eine Expedition an den Waldweiher und den 

revitalisierten Bachlauf in Bibern. Franziska 

Eggimann von Pro Natura begleitete die Schar. 

Die Kinder lernten mit Fredi Frosch viel über die 

Tierwelt im und am Wasser.   

• Im August fand unter der Leitung von Rolf 

Gugelmann eine „unheimlich spannende“ 

Nachtexkursion zum Thema Fledermäuse statt.   

• Im Herbst wurden die Nistkästen geputzt und 

für die nächste Brutsaison vorbereitet.  

 

Die Kinder lernen von Beni Ramser das Heckenpflanzen.  

Pflanz- und Pflegeeinsätze  

Beni Ramser organisierte einige Einsätze zur Pflege 

von Hecken und Bachufern. Im Herbst erfolgte beim 

Fröscherengraben ein entsprechender Anlass.  

Bei der Schutzzone Küttigkofen wurde im Sommer 

durch die aktiven Helfer unter der Leitung von 

Christian Ledermann wieder geheut und geemdet. 

Einige Mitglieder des NVV Bucheggberg halfen im 

Herbst bei der Pflanzung einer Hecke im Rahmen 

eines Agroforst-Projektes in Lüsslingen-

Nennigkofen.  

Nistkastenreinigung mit Schulkindern in 

Lüsslingen-Nennigkofen 

20 Schulkinder der 3./4. Primarklasse, drei 

Lehrerinnen, die Gemeinderätin Esther Isch und Paul 

Storchenegger besammelten sich am 12.12.2024 

auf dem Schulhausplatz in Nennigkofen. Anfangs 

wurde ihnen von Paul viel Wissenswertes zum 

Nutzen von Nistkästen und zur Reinigung der 

Nisthilfen vermittelt. Die Aufmerksamkeit und 

Freude der Kinder war in den Gesichtern gut zu 

lesen. Aufgeteilt in drei Gruppen wurden die 

aufgehängten Nistkästen im Wald gereinigt, die 

Position in Karten festgehalten und der Bruterfolg 

dokumentiert. Es ist bemerkenswert, wie das Werk 

von unserem verstorbenen Kollegen Hansruedi 

Furrer hier weitergeführt wird. Ein grosser Dank 

gebührt Esther Isch und der Primarschule 

Nennigkofen, welche die Aktion möglich machten. 

(Text und Foto Paul Storchenegger) 

 

Vielen Dank Allen, die sich aktiv für die 

Erhaltung und Aufwertung von Natur und 

Landschaft im Bucheggberg engagieren.  

Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer 

Internetseite https://nvv-b.ch 

Natur- und Vogelschutzverein Bucheggberg 

Biberist, im Januar 2025 

Für den Vorstand, Martin Huber 

https://nvv-b.ch/

